
 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

- öffentlich - 
Waren (Müritz), 10.11.2022 

 
Die Stadt Waren (Müritz) als Mittelzentrum mit ca. 21.500 Einwohnern ist ein Heilbad und liegt im 
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte, direkt an der Müritz. Zum 01.03.2023 ist im Amt für Bau, 
Umwelt und Wirtschaftsförderung – Sachgebiet Umwelt/Forsten/Friedhof eine Stelle als 

 
Gärtnermeister/ Friedhofsgärtnermeister oder  

staatl. Geprüfter Techniker (m/w/d) 
 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 34 Stunden zu besetzen. 
 
 
Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst: 

 Gestaltung, Pflege, Unterhaltung des Warener Friedhofes einschließlich der Kriegsgräber 
und des jüdischen Friedhofes und Rekonstruktion der Friedhofsanlagen 

 Organisation des Bereiches Grabpflege sowie Neuanlage von Grabstellen 

 Organisation, Beauftragung, Abwicklung und Abrechnung von Fremdleistungen auf den 
Flächen des Friedhofes 

 Durchführung der anonymen Urnenbestattung 

 Durchführung von Kontrollen zur Sicherheit und Ordnung sowie zur Gewährung der 
Verkehrssicherheit inkl. Baumkontrollen und Grabsteinkontrolle einschließlich der 
Dokumentation 

 Einweisung der Bestatter und Steinmetze 

 in Vertretung Terminvergaben, Grabzuweisungen Angehörige 
 
Erwartet werden von Ihnen 

 erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Friedhofsgärtner (m/w/d) bzw. als Gärtner 
(m/w/d) oder Gärtner (m/w/d) in einer anderen Fachrichtung sowie die erfolgreich 
bestandene Prüfung zum Gärtnermeister (m/w/d), vorzugsweise in der Fachrichtung 
Friedhofsgärtnerei oder alternativ in einer anderen Fachrichtung des Gartenbaus 

 alternativ ein staatl. geprüfter Techniker (m/w/d) in der Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau 

 FLL-Zertifizierung zum Baumkontrolleur ist wünschenswert 

 Bereitschaft zur Fortbildung 

 Kenntnisse im Bestattungsrecht, der Friedhofssatzung sowie Friedhofsgebührensatzung 
der Stadt (Waren) sind wünschenswert 

 routinierte EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office) werden vorausgesetzt 

 Kenntnisse in Arbeitssicherheit, Arbeitsschutz und Unfallverhütung 

 Verwaltungskenntnisse, Berufserfahrung und/oder Praktika im beschriebenen 
Aufgabenbereich der Friedhofsverwaltung sind erwünscht 

 Führerschein (Klasse B) 

 Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 erwartet werden zudem Organisationsvermögen, Zuverlässigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit, 
Team- und Kommunikationsfähigkeit, sicheres Auftreten Durchsetzungsvermögen 

 ausgeprägtes Qualitäts- und Kostenbewusstsein 

 hohes Einfühlungsvermögen mit den Angehörigen der Verstorbenen 
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Wir bieten Ihnen: 
ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 34 Stunden in 
der Entgeltgruppe 8 des TVöD – VKA. 
 
sowie: 

 Qualifizierungsangebote  

 gärtnerische Gestaltungsfreiheit auf der Friedhofsanlage 

 Familienfreundlichkeit (z.B. durch flexible Arbeitszeiten) 

 entsprechend der Vorgaben des TVöD zahlen wir ein jährliches Leistungsentgelt 

 eine betriebliche Altersvorsorge 

 gesundheitsfördernde und -erhaltende Maßnahmen im Rahmen unseres Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements sowie Bikeleasing 

 aktive Gestaltungsmöglichkeiten in einer modernen Verwaltung 
 
 
Bewerbungen schwerbehinderter Personen und diesen gleichgestellte behinderte Menschen 
werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
 
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen laden Sie bitte elektronisch bis zum 
30.11.2022 über das Bewerberportal der Stadt Waren (Müritz) hoch. Das Bewerberportal erreichen 
Sie unter dem Menüpunkt „Stellenausschreibungen“ unter folgendem Link: http://www.waren-
mueritz.de/de/buergerservice-verwaltung/ausschreibungen/ . 

 
Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der Erhebung und Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu. 

 
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung bzw. mit der Bewerbung können nicht erstattet 
werden. 

 
 
 

N. Möller 
Bürgermeister 


